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Stadt Erfurt einen Fehdebrief gesandt haben, dessen Wortlaut mir jedoch nicht bekannt ist. Vergl. Histor. Pistor. 

cap. 138 f. Rothe ed. Liliencron 644 ff. Detmar Forts. bei Grautoff Die lübeckschen Chroniken in niederdeutscher — 

Sprache 1,367 zum J. 1395. Korner Chron. novella ed. Schwalm 343. C. Beyer Die Händel der Stadt. Erfurt 

mit den Lengenfelds und dem Markgrafen Wilhelm 1393— 1401 (Erfurt 1889) 1fgg. — Die Hinrichtung der beiden 

Lengefell gab der Fehde einen größeren Umfang. Im August 1394 verhandelte Markgraf Wilhelm mit dem Erz- 5 

bischof von Magdeburg und dem Fürsten von Anhalt wegen Hilfeleistung gegen Erfurt, vergl. die Rechnung des Ge- 

leitsmanns zu Delitzsch 1394/95 ( Hauptstaatsarchiv Dresden Loc. 7364 Zinsregister von Delitzsch fol. 14b) : Feria 

quinta ante Bartholomei (Aug. 20) equitavi in Meydeburg et in Berneborg cum Wernero Groste ad episcopum 

et ad dominum de Anhalt, dum petivimus eos pro adiuvamine contra Erffordenses. Ebenda fol. 15 finden sich 

unter [1394] Sept. 6 (dominica ante nativitatis Marie) verschiedene Posten für Lebensmittel ad exercitum versus 10 

Erffordiam. Ebenda fol. 20: Eodem tempore (73.94 Sept. 7) cum littera domini renunciacionis exercitus contra 

Erffordenses in Halberstad, in Berneborg, in Meydeburg, in Barbi et in Priraw xv gr. — Ebenda fol. 16 heißt 

es: Feria secunda post penthecosten (2395 Mai 31) habuit dominus armigeros in Glesin, Lippolt, Spigel 

fuerunt capitanei, cum c lanceis, dum equitaverunt in Balgested et ultra super illos Erffordenses. Auch in der 

Rechnung des Geleitsmanns Stidiez zu Borna 1394 Apr. 5 — 1395 Sept. 3 erscheint ein summa distributorum pro 15 

vasallis domini ibi iacentibus et transeuntibus ad reisam versus Erford et Reinsteyn et Elbogen xun sex. v gr. 

v hl ebenda Loc. 4333 Rechnung und Uzrichtung der Zins u. s. w. 1395 ff. fol. 36b. Ueber die Fehde mit dem 

Grafen von Reinstein vergl. ebenda fol. 37^ (Ausgaben ex iussu domini ad reysam pro vasallis domino de Rein- 

stein in der Rechnung des Delitzscher Geleitsmanns Petrus Sparnow 1394 Mai 256 — 1395 Aug. 29) und Loc. 7364 

Zinsregister von Delitzsch fol. 15—17, 23—20 ; sie wurde im April 1395 beigelegt, ebenda fol. 14: feria sexta post 20 

pasca venit dominus Wilhelmus in Delezsch et fuit ibi ad dominicam quasimodogeniti (1395 Apr. 16 — 18), 

dum fecit concordiam cum illo de Reynsteyn. Ueber den Zug nach Elbogen vergl. Anm. zu No. 606. 

Wir Siffort von Maroldishusen vogit und richtir und wir andern gesworn dez 
wertlichin gerichtis zeu Erfforte unsers gnedigin hern Conradis erezebißchoffs zeu Meneze 

bekennen — , daz in deme iare als man zealte noch Cristi gebort thusind drie hundirt 25 
vier und nünzeig iar an sende Iacoffis abinde dez heilgin apostiln Heinrich und Hans von 

Lengefeld und Andreas lans, als die Diterichin Goldsmedin von Arnstete dez benanten 

unsers hern von Meneze beseßin burger zcu Erfforte gefangen und an siner habe beroubit 
hattin, mid zeuyetir geschrey nahe bie Erfforte begriffin und also mid handhafftigir tad 

und ein teil der name, die sie nach bie on hattin, uffe denselbin tag, als wir zeu gerichte 30 
saßin, an gerichte wordin bracht und der benante Ditherich Goldsmed ouch keginwürtic- 

lich an gerichte ubir sie clagete und müdete gerichtis und rechtis und daz dà die benanten _ 

Heinrieh, Hans und Andreas zcu deme tode georteylid und obir sie gerichtit ward mid 

gerichte und mid rechte, nochdem als des gerichtis recht ist, und sprechen daz alle offe 

unsir eyde, die wir unserme obgnanten gnedigin hern von Mencze und zcu deme gerichte 35 
habin gethan. Und dez zeu bekentniße und merer sichirheid habin wir desin uffin briff 
darubir gegebin vorsegild mid Iohans von Popartin*) viezthumis und myn Siffortis voitis 

und richtirs obgnant insegele die zeu eyme bekentniße hirane gehangen sin, dez") wir 
andirn dez wertlichin gerichtis mete gebruchin") | | | 
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| Weißensee, 1394 Aug. 6. 

... Hdschr.: Gleichzeit. Abschr. Hauptstaatsarchiv Dresden Cop. 2 fol. 154b. mE | 
Anm.: Schuldverschreibung des Landgrafen Balthasar gegen Otto Kolre und seine Söhne über 400 Schock Freiberger 

Groschen, die er theils baar geliehen, theils an uzrichtunge an eyme ryte unde andirn sachin ausgegeben hat, mi 
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